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JgA/239/2016 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

27.01.2016 öffentlich - Beschluss 

 
 

Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 25.11.2015 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

1 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Das Protokoll vom 25.11.2015 lag in der Sitzung auf und wurde genehmigt.  
 

 
Sachverhalt: 
 
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 
 

Ö  1Ö  1
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Fürth, 15.01.2016 
 
 
 
 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Schnitzer, Hermann 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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JgA/238/2015 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

27.01.2016 öffentlich - Beschluss 

 
 

Antrag auf Anerkennung des Vereins S.K.A. Mit e.V. als anerkannter Träger der 
freien Jugendhilfe nach § 78 SGB VIII 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

3 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Jugendhilfe und Jugendhilfeangelegenheiten nimmt die Ausführungen der 

Verwaltung zur Kenntnis und spricht sich für die Anerkennung des Vereins SKA-Mit. e. V. gem. 

§ 75 SGB VIII als anerkannten Träger der freien Jugendhilfe aus. 

 
 

 
Sachverhalt: 
 
Der Verein „Soziale Kompetenz Arbeitsgruppe Mittelfranken e.V.“ existiert seit Mai 2006 und 

ist seitdem im Bereich der Jugendarbeit aktiv und kooperiert mit verschiedenen Einrichtungen 

der Jugendarbeit Fürths, z.B. Kinder- und Jugendhaus Alpha l, Jugendmedienzentrum 

Connect und Kulturcafé Zett9 sowie dem Stadtjugendring. Sowohl die Stadt, als auch der 

Jugendring berichten von durchweg positiven Erfahrungen in der Zusammenarbeit und 

würden die öffentliche Anerkennung sehr begrüßen. 

Der gemeinnützige Verein besteht aktuell aus 15 Mitgliedern samt 3köpfigem Vorstand und 

nennt in seiner Satzung u.a. folgende Ziele: 

• Gestaltung und Förderung demokratischer und emanzipatorischer Jugendkulturen 

• Förderung von selbstbestimmtem Handeln und kritischem Denken 

• Förderung der Zusammenarbeit von schulischen und außerschulischen 

Bildungseinrichtungen. 

 
 

Exemplarisch genannte Veranstaltungen zur Umsetzung dieser Ziele mit Teilnehmerzahlen 

von 20 bis 200 Jugendlichen: 

Ö  2Ö  2
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 „Versteckspiel“ - Vortrag zu Lifestyle, Symbolen und Codes von neonazistischen und 

extrem rechts orientierten Gruppierungen 

 „Berufe im Schulradio“ - medienpädagogisches Projekt zum Übergang Schule/Beruf 

 „Beratung Unterstützung und Dokumentation für Opfer rechtsextremer Gewalt“ -

Koordination des Beratungsangebots B.U.D. der LKS Bayern 

 „Open Air Dance Contest“ - Tanzwettbewerb im HipHop & Streetdance für Kinder und 

Jugendliche 

 „Lautstark@Fürth“ - Bandwettbewerb für 13 Nachwuchsbands aus der Region 

Fürth/Nürnberg/Erlangen 

 „Junge Menschen sind stark ohne Gewalt“ - Infoveranstaltung zum Thema 

Zivilcourage 

 "Go for it“ - jugendkulturelles Projekt mit Schwerpunkt Mädchenmusikförderung 

 „GPS Berufswege“ - mobile Berufsorientierung zu Ausbildungsmöglichkeiten 

 „Mann, Frau, Mensch“ - Gender-Fotoprojekt 

Bei einem Umsatz von knapp € 24.000,- erwirtschaftete der Verein im Jahr 2014 einen 

Gewinn von € 1.503,- wodurch das Vereinsvermögen auf € 4.551,29 angewachsen ist. 

Der aus der Arbeit der Landeskoordinierungsstelle gegen Rechtsextremismus bekannte Mike 

Uhlig ist Mitglied des Vereins und gehört zu den Garanten für inhaltliche Qualität der 

Vereinsarbeit. 

Der Verein scheint also sowohl finanziell als auch personell in der Lage zu sein, einen nicht 

unwesentlichen Beitrag zur Erfüllung der Jugendhilfe leisten zu können. 

Entscheidung des Landesvorstandes des Bayerischen Jugendrings 

Der BJR-Landesvorstand sprach sich in der Landesvorstandssitzung am 09./10.11.2015 für 

eine positive Stellungnahme zur öffentlichen Anerkennung des Vereins „Soziale Kompetenz 

Arbeitsgruppe Mittelfranken e.V.“ gegenüber dem Jugendamt der Stadt Fürth aus. 

 
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 
 
Fürth, 15.01.2016 
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__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Küppers, Jutta 

Telefon: 
(0911) 974-1557 
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JgA/240/2016 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

27.01.2016 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Sachstandsbericht zur Situation der Kinderbetreuung in Fürth 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

  

 
Beschlussvorschlag: 
 
Vom Sachstandsbericht der Verwaltung zur Situation der Kinderbetreuung in Fürth wird Kenntnis 
genommen.  
 

 
Sachverhalt: 
 
  
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 
 
Fürth, 14.01.2016 

Ö  3.1Ö  3.1
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__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Schnitzer, Hermann 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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JgA/237/2015 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Stadtrat 16.12.2015 öffentlich - Beschluss 
Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

27.01.2016 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Kindertagesstätte auf dem ehem. Tuchergelände/Nähe Herrnstraße - 
Veränderung bei der Kita-Förderung 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

Kostenberechnung NEU 
Pläne 
 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
In Fortschreibung des Stadtratsbeschlusses vom 20.11.2013 werden die erforderlichen 
Haushaltsmittel in aktualisierter Höhe für die geplante Kindertagesstätte auf dem Tuchergelände  
genehmigt. 
 
Die Genehmigung steht unter dem Vorbehalt, dass der Plan und die Kosten mit der Regierung 
von Mittelfranken unter Beachtung der staatlichen Förderrichtlinien abgestimmt sind.  
 

 
Sachverhalt: 
 
Das Architekturbüro Maisch/Investor Champini plant auf dem ehem. Tuchergelände/Nähe 
Herrnstraße den Bau einer kombinierten Kindertagesstätte mit  48 Krippenplätzen und 75 
Kindergartenplätzen. 
 
Das Vorhaben wurde bereits am 20.11.2013 im Stadtrat beschlossen. Eine Realisierung 
scheiterte bislang am fehlenden Eigentumsübergang des Grundstücks. Da sich zwischenzeitlich 
auch die staatliche Förderung verändert hat, war die Gesamtförderung des Vorhabens auf einer 
aktualisierten Kostenschätzung neu festzulegen.  
 
Der Bauträger geht aktuell von einer Fertigstellung Anfang 2017 aus.  Die neuen Plätze werden 
– in Absprache mit dem künftigen Betriebsträger Champini – zunächst für die 
Ersatzunterbringung des städtischen Kindergartens in der Badstraße benötigt. Erst mit dem 
Bezug der generalsanierten Einrichtung Badstraße übernimmt Champini (voraussichtlich 2018) 
den Betrieb auf dem Tuchergelände.  
 
Die bisherige Planung weist Kosten in Höhe von 2.156.000,-- € aus. Die Neuberechnung ergibt 
rd. 2.328.000,-- €. 

Ö  3.2Ö  3.2
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Das geplante Bauvorhaben ist nach Art. 27 BayKiBiG i. V. mit Art. 10 FAG grundsätzlich 
förderfähig. Der städtische Baukostenzuschuss wird dabei auf 80 v. H. der ermittelten 
zuweisungsfähigen Kosten festgelegt.  
Die Refinanzierung des städtischen Baukostenzuschusses beträgt derzeit 45% des städtischen 
Baukostenzuschusses (FAG-Förderung) sowie einer Platzpauschale von 9.800 € pro 
Krippenplatz (Änderung der Krippenförderrichtlinie vom 21.09.2015).  
 
Ermittlung der zuweisungsfähigen Kosten (Nr. 5.2 FA-ZR)  
 

Bei Neubauten erfolgt die Festsetzung der zuweisungsfähigen Kosten gem. Nr. 5.2.2.2 FA-ZR 
grundsätzlich auf der Grundlage der im Summenraumprogramm für Kindertageseinrichtungen 
festgelegten förderfähigen Fläche und dem gültigen Kostenrichtwert in Höhe von derzeit  
3.883 € pro qm. 
Der Berechnung der Kostenpauschale für die gemischte Kindertageseinrichtung mit  
75 KIGA-Plätzen (3-gruppig) und 48 Krippenplätzen (4-gruppig) liegt eine förderfähige Fläche 
von 637 m2   zu Grunde. Somit ergeben sich maximal zuweisungsfähige Kosten  
(= Kostenpauschale)  in Höhe von 2.473.471 €.  
Sollten die in der Kostenfeststellung ermittelten tatsächlichen Kosten unter der 
Kostenpauschale liegen, so gelten diese dann als zuweisungsfähig. Der Baukostenzuschuss in 
Höhe von 80 v. H. wird dann auf der Grundlage der tatsächlichen Kosten neu ermittelt und der 
Regierung von Mittelfranken im Rahmen der Verwendungsnachweisprüfung mitgeteilt. 
 
Ermittlung des städtischen Baukostenzuschusses bzw. der staatlichen Förderung     
 

Die Stadt Fürth beteiligt sich bei der genannten Baumaßnahme mit einem Fördersatz von  
80 v. H. an den zuweisungsfähigen Kosten.  
Die Berechnung des städtischen Baukostenzuschusses erfolgt dabei vorerst auf der Grundlage 
der ermittelten Kostenpauschale für die geplante Kindertageseinrichtung in Höhe von  
2.473.471 € . Hieraus ergibt sich ein städtischer Baukostenzuschuss von rd. 1.978.777 €. 
 
Ermittlung der staatlichen Förderung 
 

Nach der geänderten Richtlinie vom 21.09.2015 wird die Förderung für Kinderkrippen in den  
Art. 10 FAG überführt. Der individuelle Fördersatz beträgt dabei derzeit 45% des städtischen 
Baukostenzuschusses. Bei einem Baukostenzuschuss von 1.978.777 € ergibt sich eine 
staatliche Förderung von rd. 890.400 €. 
Hinzu kommt nach Nr. 11.2 der Änderung der Richtlinie zur Förderung von Investitionen im 
Rahmen des Investitionsprogramms „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2008-2014 vom 
21.09.2015 eine Pauschale von 9.800 € je förderfähigen Krippenplatz. Bei 48 Krippenplätzen 
ergibt sich eine zusätzliche Pauschale in Höhe von 470.400 €. 
Die staatliche Förderung beträgt somit insgesamt 1.360.800 €. 

 
Finanzierung der Gesamtmaßnahme 
 

Nach der vorgelegten Kostenschätzung betragen die Gesamtkosten rd. 2.327.927 €.  
Nachfolgend wird die Finanzierung der Maßnahme einmal auf der Grundlage der maximalen 
zuweisungsfähigen Kosten, zum anderen auf der vorgelegten Kostenschätzung dargestellt: 
 
   Voraussichtliche Finanzierung bei zuweisungsfähigen Kosten in Höhe von 2.473.471 €: 
 

 

staatlicher Anteil 
45% aus 1.978.777 € (gerundet) zzgl. 
48 Krippenplätze a´9.800 € 

 

1.360.800 €  

 

städtischer Anteil 
80% aus 2.473.471 € abzgl. 1.360.800 
€ (gerundet) 

 

618.000 € 
 

 

Gesamtförderung (gerundet) 
 

 

1.978.800 € 
 

Anteil Bauträger 
 

 

494.671 € 
 

Gesamtkosten 
 

 

2.473.471 € 
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   Voraussichtliche Finanzierung bei zuweisungsfähigen Kosten in Höhe von 2.327.927 €  
   (städtischer Baukostenzuschuss 1.862.340 €) : 
   
 

 

staatlicher Anteil 45% aus 1.862.340 € (gerundet) zzgl. 
48 Krippenplätze a´9.800 € 

 

1.308.500 €  

 

städtischer Anteil 80% aus 2.327.927 € abzgl. 1.308.500 
€ (gerundet) 

 

553.840 € 
 

 

Gesamtförderung (gerundet) 
 

 

1.862.340 € 
 

Anteil Bauträger 
 

 

465.587 € 
 

Gesamtkosten 
 

 

2.327.927 € 

 
 
Gegenüber dem Stadtratsbeschluss vom 20.11.2013 ergibt sich somit folgende Änderung: 
 
Gesamtkosten   alt 2.138.580 €  
Gesamtkosten    neu  2.327.927 € 
 
Städtischer Zuschuss  alt    567.000 € 
Städtischer Zuschuss  neu    618.000 € 
 
Gegenüber dem Stadtratsbeschluss vom 20.11.2013 ergibt sich eine Kostensteigerung beim 
städtischen Zuschuss i.H.v. von 51.000,00 €. 
 
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein x ja Gesamtkosten Siehe Sachverhalt   nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt 2016  

  nein x ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 
 
Fürth, 14.12.2015 
 
 
 
 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Schnitzer, Hermann 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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JgA/247/2016 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

27.01.2016 öffentlich - Vorberatung 

Stadtrat 17.02.2016 öffentlich - Beschluss 

 
 

Verlegung Hort Tintenklecks in die Lehenstraße 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

Pläne für Hort Lehenstraße 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Von den Planungen, den Hort Tintenklecks in das Gebäude Lehenstraße zu verlagern (um so 
zusätzliche Betreuungsplätze für die Ganztagesgrundschule in der Hummelstraße zu schaffen), 
wird zustimmend Kenntnis genommen. Die WBG wird beauftragt, die hierfür notwendigen 
Planungs- und Umbauarbeiten umzusetzen. 
 
Der Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel wird genehmigt.  
 

 
Sachverhalt: 
 
Schul-  und Sozialreferat haben auf die erhöhte Nachfrage nach Schulkinderbetreuung in 
Burgfarrnbach/Unterfarrnbach wie folgt reagiert: 
 

1. Die Schulkinderbetreuung an der Grundschule Hummelstraße wurde ab dem Schuljahr 
2015/16 mit einer zusätzlichen Gruppe Ganztagesbetreuung befristet für das Schuljahr 
mit max. 20 Schülern ausgestattet (aktuell 10 Schüler). 
Damit wurde nach Abgleich der Wartelisten dem aktuell nachgefragten Bedarf an 
Schulkinderbetreuung entsprochen.  
 

2. Es bestehen konkrete Überlegungen, das leerstehende frühere Schulhaus an der 
Lehenstraße in eine Kindertagesstätte umzubauen. Hierzu wurde eine Kostenschätzung 
in Auftrag gegeben. Es ist daran gedacht, das Vorhaben durch die WBG/Soziales 
Wohnen durchführen zu lassen. Es besteht die Planung, den in der Grundschule 
Hummelstraße bestehenden städtischen Hort in die Lehenstraße zu verlegen  (50 Plätze 
wie bisher). In den freiwerdenden Räumen des Hortes in der Hummelstraße könnte 
dann bei Einführung eines Ganztagesgrundschulzuges (offen oder gebunden) mit bis zu 
100 Plätzen zusätzliche schulische Betreuungskapazität geschaffen werden.  
 

 

Ö  3.3Ö  3.3
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In der Zusammenfassung stellt sich die Entwicklung damit wie folgt dar:  
Ende 2013 gab es in Burgfarrnbach 75 Hortplätze und 50 Plätze Mittagsbetreuung. Den 
insgesamt 125 Plätzen standen seinerzeit 270 Kinder im Schulkindalter gegenüber (= 46% 
Versorgungsquote). Den aktuell 267 Kindern im Planungsbezirk Burgfarrnbach/Unterfarrnbach 
stehen absehbar folgende Betreuungskapazitäten zur Verfügung: 
 
2015/16   1 zusätzliche Gruppe Ganztagesbetreuung (befristet für 1 Jahr) 
   = Zuwachs von 20 Plätzen 
 
Ab 2016/17  Hortbetreuung in der Lehenstraße bei Aufgabe des Standorts 
   Hummelstraße 
 
   Einführung Ganztagesgrundschule in der Hummelstraße mit  
                                 bis zu 100 Plätzen (u.a. in den Räumen des früheren Horts  
                                 plus Räume der bestehenden Mittagsbetreuung). 
   = Zuwachs von bis zu 50 Plätzen 
 
In Summe stünden dann in Burgfarrnbach/Unterfarrnbach  175 Plätze für Schulkinder zur 
Verfügung (einschl. der 25 Hortplätze im Hort Geißäckerstraße). Bei voraussichtlich 297 
Kindern im Schulkindalter im Jahr 2019 ergibt sich dadurch eine Gesamtversorgungsquote von 
59 %, die der neuen gesamtstädtischen Zielquote von 60 % sehr nahe kommt.  
 
In einer ersten Kostenschätzung beziffert die WBG die Umbaukosten in der Lehenstraße mit 
260.000,-- € (bereits veranschlagt im Vermögenshaushalt 2016). Hinzu kommen noch nicht 
veranschlagte Kosten für die Außenanlage und Inneneinrichtung des Hortes. Eine konkrete 
Kostenberechnung wird von der WBG und von der Abt. Kindertagesstätten aktuell noch erstellt.  
 
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein x ja Gesamtkosten Siehe Sachverhalt   nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein x ja Hst. siehe Sachverhalt Budget-Nr.       im  Vwhh x Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 

Auftrag: Käm beteiligt an Amt für Kinder, 
Jugendliche und Familien 
von  

13.01.2016 

Ergebnis:    

 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 
 
Fürth, 14.01.2016 
 
 
 
 
__________________________ 
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Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Schnitzer, Hermann 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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JgA/246/2016 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

27.01.2016 öffentlich - Beschluss 

 
 

Teilnahme am FAQ Bundesprogramm  "Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel 
zur Welt ist" 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

1 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Jugendhilfe und Jugendangelegenheiten befürwortet die Bewerbung der 
kommunalen Kindertagesstätten XVIII Marsweg und VI Otto-Seeling-Promenade für das 
weiterführende FAQ Bundesprogramm „Sprach-Kitas“ als Anschlussprogramm des BMFSFJ 
„Frühe Chancen“.  
 
 

 
Sachverhalt: 
 
Ein Schwerpunkt der pädagogischen Arbeit in kommunalen Kitas liegt  bei der 
Sprachentwicklung und Förderung der Kinder. Bedingt durch den hohen Anteil an Kindern mit 
Migrationshintergrund und Kindern aus geflüchteten Familien kommt dieser Aufgabe in Zukunft 
noch eine größere Bedeutung zu.  

Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien beabsichtigt die Teilnahme an dem 
Anschlussprogramm „Sprach-Kitas“ des BMFSFJ zur Sprachförderung im Elementarbereich. 
Die Erfolge aus dem Projekt „Schwerpunkt-Kitas Frühe Chancen“ haben gezeigt, dass 
besonders in Einrichtungen mit einer hohen Anzahl von Kindern mit Migrationshintergrund, die 
Intensivierung der Spracherziehung der Kinder mit Unterstützung speziell ausgebildeter 
zusätzlicher Fachkräfte und die fachliche Beratung des Personals, einen gelungenen Start in 
die „Schullaufbahn“ der Kinder positiv unterstützt. 
 
Antragsberechtigt für das Folgeprojekt „Sprach-Kitas“ sind derzeit nur die beteiligten Kitas aus 
dem Vorläuferprojekt „Schwerpunkt-Kitas Sprache & Integration“. Von den daran beteiligten vier 
kommunalen Kitas haben sich die Kita XVIII und die Kita VI beworben. Gestartet wird das 
Projekt Anfang 2016 und es soll bis 2019 laufen.  

Vorgängerprojekt und neues Projekt sind  ähnlich konzipiert und bauen aufeinander auf, d.h. 
dass auch in dem neuen Projekt in jeder teilnehmenden Kita eine zusätzliche Sprachförderkraft 
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(in Teilzeit mit 19,5 Std) gefördert wird. Im Folgeprojekt „Sprach-Kitas“ gibt es allerdings zwei 
wesentliche Neuerungen: 

 Die Kitas bilden trägerübergreifende Verbünde von 10-15 Einrichtungen, die durch eine 
Fachberatung unterstützt werden 

 Durch diese kontinuierliche, prozessbegleitende Fachberatung soll die Sprachförderkraft 
und das Team zusätzlich unterstützt werden, sie ist für die 10-15 Kitas des Verbundes 
zuständig. 
 

Für die Finanzierung des Projekts stehen pro Kindertagesstätte 25.000,-- € als maximale 
Gesamtfördersumme zur Verfügung. Damit können die Personalkosten der 2 
Sprachförderkräfte gedeckt werden.  
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein x ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein x ja Hst. 4640.6300 Budget-Nr. 51 250 im x Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 

Auftrag: Käm beteiligt an Amt für Kinder, 
Jugendliche und Familien 
von  

13.01.2016 

Ergebnis: Kenntnis genommen Röhrs, Bernhard 13.01.2016 

 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 
 
Fürth, 14.01.2016 
 
 
 
 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Siefert Josefine 
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JgA/243/2016 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

27.01.2016 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Stärkung der Kita-Leitungen - Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 26.11.2015 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

1 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis von den Ausführungen der Verwaltung.  
 

 
Sachverhalt: 
 
Die Bearbeitung und Beantwortung des Antrags liegt beim Personalreferat (Referat II).  
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
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Fürth, 14.01.2016 
 
 
 
 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Schnitzer, Hermann 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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JgA/241/2016 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

27.01.2016 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Aktueller Bericht zur Unterbringung unbegleiteter minderjähriger Flüchtlinge 
(UMF) 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

  

 
Beschlussvorschlag: 
 
Vom aktuellen Sachstandsbericht der Verwaltung zur Unterbringung unbegleiteter minderjähriger 
Flüchtlinge in Fürth wird Kenntnis genommen.  
 

 
Sachverhalt: 
 
  
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 
 
Fürth, 14.01.2016 
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__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Schnitzer, Hermann 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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JgA/242/2016 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

27.01.2016 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Praxisbericht aus einer UMF-Wohngruppe des KJHZ in Fürth 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

  

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis von den Ausführungen der Dipl.-Sozialpädagogin Barbara Bach 
aus dem Kinder- und Jugendhilfezentrum Fürth.  
 

 
Sachverhalt: 
 
  
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 
 
Fürth, 14.01.2016 
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__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Schnitzer, Hermann 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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JgA/245/2016 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

27.01.2016 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Bericht Angekommen in Fürth 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

  

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis von der Ausführungen der Abt. Jugendarbeit, vorgetragen von 

Herrn Friedrich, Jugendmedienzentrum „connect“. 
 
 

 
Sachverhalt: 
 
  
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 
 
Fürth, 14.01.2016 
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__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Küppers, Jutta 

Telefon: 
(0911) 974-1557 
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JgA/244/2016 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

27.01.2016 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Projekt TANDEM: Ergänzung des Zwischenberichts zu den Konzeptüberlegungen 
mit einer Stellungnahme der Kämmerei 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

1 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
  

 
Sachverhalt: 
 
Der Zwischenbericht des Projektes TANDEM zu den Konzeptüberlegungen für eine Fachstelle 
TANDEM ab 1. Juli 2016 lag dem Ausschuss bereits in seiner Sitzung am 25.11.2015 vor.  
 
Eine beigefügte Stellungnahme der Kämmerei konnte nicht von allen Ausschussmitgliedern 
geöffnet bzw. eingesehen werden und wird deshalb nachträglich als Anlage zur Kenntnis 
gegeben.  
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
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 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 
 
Fürth, 14.01.2016 
 
 
 
 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Schnitzer, Hermann 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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